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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

erlin 11 Jan Der Kaiſer nahm heute vormittag deng des h Stelivertreters des Civilkabinets und im An
ſchluß daran die Marinevorträge entgegen Nachmittags 3 Uhr
verließ die geſammte Kaiſerliche Familie das Neue Palais um
während des Winters im königl Schloſſe zu Berlin zu reſidiren
Um 4 Üühr ſtattete der Kaiſer dem öſterreichiſchungariſchen
Botſchafter v Fs en gert einen b Beſuch ab am
Abend gedachte der Kaiſer einer Einladung des Generals
v Hahnke zum Diner zu entſprechen

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schillings
fürſt iſt von ſeiner Erkältung ſo weit hergeſtellt daß er heute
wieder auszugehen gedachte Am 21 d wird der Reichskanzler
das Präſidium und zahlreiche Mitglieder des Reichstages zum
Diner bei ſich verſammeln

Parlamentariſches

Berlin 11 Jan Die zweite Leſung des Lehrer
beſoldungs geſetzes im Abgeordnetenhauſe gelangte
heute bis 8 9 Bezüglich des Grundgehalts beantragten Abg
Seyffardt u Gen natl die Minimalſätze auf 1000 bezw
800 M anſtatt 900 bezw 700 zu erhöhen Dagegen nahm
Abg Rickert den in der Kommiſſion von dem Abg Knörcke
eingebrachten aber zu Gunſten der Regierungsvorlage zurück
gezogenen Antrag wieder auf das Grundgehalt auf 1200 bezw
1000 M entſprechend der Petition des Landesvereins der preu
ßiſchen Volksſchullehrer zu erhöhen für den auch Abg Hermes
namens der Freiſ Volkspartei mit Ausnahme Knörcke s ein
trat Ein Theil der Freikonſervativen erklärte ſich für den An
trag Seyffardt der wie Frhr von Zedlitz bemerkte eine
Erhöhung der Koſten des Geſetzes um Millionen
Mark zur Folge haben würde da in vielen Ge
meinden der Staat die Mehrausgabe tragen müßte Die
Konſervativen Centrum und Polen hielten an der Vorlage feſt
Bei der Abſtimmung wurde der Antrag Rickert gegen die
Stimmen der Freiſinnigen der Antrag Seyffardt gegen die
Stimmen der Freiſinnigen Nationalliberalen und eines Theiles
der Freikonſervativen abgelehnt und der Kommiſſionsbeſchluß
angenommen 8 4 wurde nach dem Kommiſſionsbeſchluß an
genommen wonach da wo Schul und Kirchenämter verbunden
ſind die Feſtſtellung des Mehrgehalts nach Benehmen mit der
kirchlichen Behörde zu erfolgen hat Zu 8 7 beantragte Abg
Rickert einen Zuſatz wonach die Gründe für eine Verſagung
einer höheren Alterszulage ſchriftlich mitgetheilt werden müſſen
Es ſoll dadurch einem Mißbrauch des Verſagungsrechts vor
gebeugt werden Der Antrag wurde mit den Stimmen der Frei
ſinnigen Nationalliberalen eines Theiles der Freikonſervativen
und des Centrums angenommen Zu 8 s hatte die Kommiſſion
die Beſtimmung daß Gemeinden welche einen eigenen Kreis
verband bilden der Alterszulagekaſſe fern bleiben können wieder
auf Berlin beſchränkt Abg Oswalt natl beantragte allen
Gemeinden welche mehr als 25 Schulſtellen haben das Fern
bleiben von der Kaſſe zu ermöglichen Jn der Debatte kriti
ſirte Finanzminiſter Miquel das Verhalten der Vertreter der
großen Städte im Herrenhauſe ſowie die Petition derſelben an
das Abgeordnetenhaus während Frhr v Zedlitz die Miß
ſtimmung in den ſtädtiſchen Vertretungen auf die Neigung der
Verwaltung zurückführte die Selbſtverwaltung der Gemeinden
auf dem Gebiete der Schule immer mehr einzuſchränken Der
Finanzminiſter trat wiederholt für die Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage ein ebenſo Abg Ehlers gegen den
Antrag ſprachen Porſch konſ und Graf Limburg konſ
Schließlich wurden beide Abänderungsanträge abgelehnt und
s 8 in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Fortſ morgen

Der Antrag Ring v Mendel Steinfels wegen
der Vieheinfuhr aus dem Auslande iſt geſtern dem Ab
geordnetenhauſe zugegangen Er trägt die Unterſchriften der
Mitglieder der freikonſervativen und konſervativen Partei mit
Ausnahme der Abgeordneten welche Staatsbeamte ſind

Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Kreuzburg Ober Schleſien Roſenberg wurde Rechts
S und Notar Muecke Centrum zum Abgeordneten
gewählt

Volkswirthſchaftliches

Die Poſt bringt nachſtehende merkwürdige Nachricht
Dem Bundesrath iſt ein Nachtragsantrag Preußens
zu den Ausführuugsbeſtimmungen zum Börſengeſetz zu
gegangen Soll etwa der Bundesrath veranlaßt werden
gegen diejenigen Regierungen einzuſchreiten welche klugerweiſe
darauf verzichtet haben Agrarier in die Vorſtände ihrer Börſen
zu delegiren Dann würde auch die Auflöſung der nicht
preußiſchen Börſen unvermeidlich ſein

Der Reichsanzeiger veröffentlicht unter der Ueberſchrift
Berichte von deutſchen Fruchtmärkten heute und

fortan täglich die angekündigten Tabellen über Getreidepreiſe
von den Hauptmärkten der Produktionsbezirke und über die
verkauften Getreidemengen Die heutige Veröffentlichung ent
hält die Preiſe vom 8 und 9 Jannar

Der Handelsminiſter ſich damit einverſtanden
erklärt daß der Berliner Börſenvorſtand ausſchließ
lich aus den Vertretern der Fondsbörſe et da es
eine Produktenbörſe nicht mehr giebt Für die bisher er
nannten vier Vertreter der Landwirthſchaft iſt demnach keine
Verwendung

Heute findet im Herrenhauſe eine Konferenz wegendes Bernſteinmonopols ſtatt An den Berathuhgen
ſehen Räthe aus den Miniſterien ſür Landwirth
chaft Hanbel Verkehr und für die Finanzen ſowie die Ober
egierungsräthe aus Gumbinnen und Königsberg und ferner
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verſchiedene Sachverſtändige aus den Provinzen Oſt und Weſt
preußen und Pommern theil

Verwaltung und Rechtspflege

Ein Seitenſtück zur königsberger Börſen
gartenaffäre ſcheint in Köln eingeleitet worden zu ſein
Aus Anlaß einer den Fall Brüſewitz geißelnden Rede während
einer Sitzung der Kölner Carnevals Geſellſchaft verbot der
Gouverneur ſämmtlichen Offizieren den Beſuch der beiden
großen Geſellſchaften Dieſes Verbot iſt deshalb von großer
Bedeutnng für den Carneval als zur Beſpannung ſämmttlicher
Wagengruppen bei dem Roſenmontagszuge bisher Militärpferde
bereitwilligſt zur Verfügung geſtellt wurden Auf die weiteren
ſeg eenten dieſes Verbots darf man mit Recht geſpannt

ein

Uebereinſtimmenden Blättermeldungen zufolge herrſcht be
züglich des Gebrauchs der polniſchen Sprache im
Verkehr mit Behörden im Staatsminiſterium die Anſichtvor daß es geboten iſt in der Provinz Poſen zuverläſſige

Subalternbeamte deutſcher Abkunft zur Verfügung zu haben
die der polniſchen Sprache in Wort und Schrift mächtig ſind
Um einen ſolchen Stamm von Beamten zu ſchaffen und zu
unterhalten will die Regierung bei den Verwaltungsbehörden
der Provinz Poſen Unterrichtskurſe in der polniſchen Sprache
deren Koſten der Staat trägt für eine Reihe der genannten
Beamten veranſtalten

Jn der Südafrikaniſchen Republik iſt das Reich bisher allein
durch das Konſulat in Prätoria vertreten geweſen Die
große Zahl der in der Republik anſäſſigen Deutſchen und die
ſortſchreitende Entwickelung unſerer Handelsbeziehungen mit
Transvaal hat die Errichtung eines zweiten Konſular
amtes in Johannesburg nothwendig gemacht deſſen
Leitung den von den dortigen Deutſchen wiederholt kundgegebenen
Wünſchen entſprechend einem Berufsbeamten übertragen werden
ſoll Mit der Errichtung und kommiſſariſchen Verwaltung des
neuen Konſulats iſt der bishertge Vicekonſül in Paris Nels
beauftragt worden der durch eine mehrjährige amtliche Thätig
keit in dem ſüdafrikaniſchen Schutzgebiet und eine wiederholte
längere Beſchäftigung in der Kolonialabtheilung des Auswärtigen
Amtes mit den ſüdafrikaniſchen Verhältniſſen vertraut iſt

Die Kommiſſion welche behufs eventueller Organiſation
der berliner Kriminalpolizei gebildet worden iſt tritt
noch in dieſer Woche unter Vorſitz des Polizeipräſidenten von
Windheim zu den Verhandlungen zuſammen Auch die beiden
Erſten Staatsanwälte der Landgerichte I und II Berlin werden
daran theilnehmen

Der Kaiſer hat gemäß der Verordnung vom 9 Aug 1896
die Mitglieder der Disciplinarkammer und des Dis
eiplinarhofes für die Schutzgebiete ernannt Zum
Vorſitzenden des Disciplinarhofes iſt der Präſident des Kammer
gerichts Wirkl Geh Rath Drenkmann ernannt worden

Der Prozeß Schwennhagen Sedlatzek dürfte noch
eine Reihe weiterer Pro zeſſe im Gefolge haben Redacteur
Sedlatzek welcher zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt wurde
beabſichtigt eine Reihe von Blättern welche nach ſeiner Anſicht
bei Beſprechung des Prozeſſes über den Rahmen einer be
rechtigten Kritik hinausgegangen ſind zur Verantwortung zu
ziehen Wie weiter verlautet iſt auch eine Privatklage gegen
den Freiherrn v Mirbach wegen deſſen angeblich beleidigender
Aeußerungen angeſtrengt

Der frühere Kandidat v Wächter iſt wie man aus
Zürich berichtet aus der Jrrenanſtalt als geiſtig normal ins
Gefängniß zurückgebracht worden und wird demnächſt wegen
Vergehen gegen die Sittlichkeit vor Gericht geſtellt werden

Heer und Marine
Eine durchgreifende Veränderung ſteht der Poſt zufolge

in den Abzeichen Achſelklappen Aufſchlägen und Paſpeln
der einzelnen Truppentheile bevor Es handelt ſich vermuthlich
um Veränderungen die durch Regimentsverſetzungen aus einem
Armeecorps in das andere nöthig geworden ſind

Der hamburger Streik
Jn Hamburg fanden am Montag zehn Verſammlungen

der Ausſtändigen ſtatt Jn der Verſammlung der Schauerleute
ermahnte Doering nicht einzeln vom Ausſtande zurückzutreten
Sollte der Ausſtand mit der Niederlage der Arbeiter enden ſo
müßten alle vorher erklärt haben Es geht nicht mehr Von
den Arbeitgebern die den Arbeitern ebenſo geſchloſſen gegenüber
ſtänden ſei nichts zu erhoffen Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß
der Arbeitgeberverband am 15 d ſeine Haltung ändere denn
mit dem Tage laufe der Termin ab bis zu welchem der Beſchluß
mit den Arbeitern nur zu verhandeln wenn ſie die Arbeit vorher
aufgenommen haben aufrecht zu erhalten ſei Der durch den
Oſtwind verurſachte niedrige Waſſerſtand hält an z der Schiffs
verkehr iſt faſt gänzllch gehemmt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

15 Sitzung vom 11 Januar 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Boſſe u a
Einziger Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Be

rathung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
s 1 beſtimmt daß die an öffentlichen Volksſchulen definitiv

angeſtellten Lehrer und Lehrerinnen erhalten ſollen 1 eine
feſte ihrem Betrage nach in einer beſtimmten Summe zu be
rechnende Beſoldung Grundgehalt 2 eine Alterszulage 3 freie
u oder entſprechendeReferent Abg Dr Jrmer konſ berichtet bei dieſem Para

über die Verhandlungen der Kommiſſion und die zum
eſetze eingegangenen Petitionen

1 wird darauf ohne Debatte angenommen
2 ſetzt das Grundgehalt für Lehrerſtellen auf mindeſtens
für Lehrerinnenſtellen auf mindeſtens 700 M feſt

Abg r nl beantragt an die Stelle von 900 M zu
r 1000 und an die Stelle von 700 M zu ſetzen 800ark und bemerkt er habe dieſen Antrag geſtellt weil derſelbe

in der Kommiſſion nicht durchgedrungen ſei vielleicht auch trotzdem er in der Kommiſſion nicht angenommen ſei 900 reſp 700

Mark Grundgehalt entſprächen nicht der Stellung welche ſeine
Freunde für die Lehrer wünſchten und er habe in ſeinem Antragſich noch große Beſchränkung auferlegt und nur das ſeiner
Anſicht nach Erreichbare gefordert Sein Antrag ſei ein Appell
an das hohe Haus die in der erſten Leſung der Kommiſſion be
thätigte Einigkeit nun hier beizubehalten

Abg Dr Dittrich Ctr bedauert daß man in der Kom
miſſion nicht in der Lage geweſen ſei das Grundgehalt der
Lehrer zu erhöhen Seine Partei habe eine ſehr hohe Vor
ſtellung von der Bedeutung des Lehrers für Gemeinde und
Staat Jndeſſen habe ſie eingeſehen daß eine ſolche Erhöhung
nicht zu erreichen geweſen ſei und ſich daher auf eine Erhöhung
der Alterszulagen als das unter dieſen Umſtänden nur Erreich
bare beſchränkt Man müſſe übrigens auch bedenken daß es
ſich bei dem Grundgehalt nur um ein Minimum nach unten
handle und berückſichtigen daß es im Oſten manchen Ge
meinden ſchwer falle auch nur 900 M Grundgehalt aufzu
bringen Ferner liegt es im Jntereſſe des Zuſtandekommens
des Geſetzes das Grundgehalt nicht weiter zu erhöhen denn
ſonſt würde das Geſetz im Herrenhauſe leicht ſcheitern können
Das rn ſtimme daher geſchloſſen gegen den Antrag
Seyffardt

Abg v Knapp natl befürwortet den Antrag Seyffardt
Der Lehrerſtand ſei der Wehrſtand gegen den inneren Feind
Auf dem Lehrerſtande beruhe die Zukunft des Staates an
dieſem rocher de bronce würden alle Umſturzbeſtrebungen
ſcheitern Darum müſſe man auch dieſem wichtigen Stande
eine ſeiner Bedeutung einigermaßen angemeſſene änßere Stellung
verſchaffen

Abg Knörcke fr Vp erklärt leider nicht für den Antrag
Seyffardt ſtimmen zu können obwohl auch er gerne den Lehrern
ein höheres Gehalt gewähren möchte Aber ein Zuſtandekommen
des Geſetzes ſei jetzt die Hauptſache und die Verantwortung
dafür daß jetzt durch das Scheitern des Geſetzes infolge einer
hier beſchloſſenen Erhöhung des Grundgehalts die Lehrer wieder
um ihre Hoffnungen betrogen werden könne er nicht über
nehmen Wenn das Geſetz einmal zu Stande gekommen ſei ſo
werde ſich darauf wie er hoffe weiter bauen laſſen können
Nehme man unter ſolchen Umſtänden das Geſetz jetzt in der
Lommiſſionsfaſſung an ſo erweiſe man damit den Lehrern eiuen
Dienſt

Aög Rickert fr Vgg Ei ei Herr Knörcke wir werdenuns merken welche Schwäche Sie der Regierung gegen

über bei dieſem Geſetze bewieſen Lachen rechts und
Heiterkeit Wenn die Regierung auch ſagt das Geſetz ſei mit
einer Erhöhung des Grundgehalts unannehmbar wer weiß
wie lange noch die jetzigen Miniſter am Ruder ſind Lachen
rechts Jch nehme den in der Kommiſſion geſtellten Antrag
Wege auf das Grundgehalt auf 1200 reſp 1000 Mark zu
erhöhen

Abg v Heydebraud und der Laſa konſ erklärt daß ſeine
Partei bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen ſtehen bleiben werde Die
Hauptſache ſei doch die jetzt erfolgte Erhöhung der Alters
zulagen Herr Knörcke habe ſich große Verdienſte um dies
Geſetz erworben Herr Knörcke ſei der beſte Freund der Lehrer
Eine durchgreifende Regelung all dieſer Sachen ſei nur in dem
Rahmen eines allgemeinen Schulgeſetzes möglich

Miniſter Dr Boſſe Der Antrag Sevffardt iſt das
ich anerkennen unr im Jntereſſe der Lehrer geſtellt und i
möchte gern in der Lage ſein für dieſen Antrag eintreten zu
können Aber das iſt leider nicht möglich und ich kann Sie nur
im Jntereſſe des Zuſtandekommens des Geſetzes bitten den An
trag Seyffardt abzulehnen Mit der Erhöhung der Alters
zulagen in der Kommiſſion iſt man ſchon viel weiter gegangen
als man mit einer Erhöhung des Grundgehalts gehen würde
Eine ſolche Erhöhung würde an die Landgemeinden zu große
Anforderungen ſtelleu die namentlich in der heutigen Zeit wo

man mag über die Nothlage der Land wirthſchaft denken wie
man will doch unzweife lhaft die ländlichen Gemeinden ſehr
wenig leiſtungsfähig ſind Sehr richtig rechts Eine Er
höhung des Grundgehalts würde in ſolchen Gemeinden deuen
dadurch große Laſten auferlegt würden auch die ſoziale
Stellung des Lehrers ſchädigen Mit 900 M kann außerdem
ein Lehrer in ſolchen ländlichen Bezirken wohl ſein Auskommen
finden Es iſt doch ſchon ein großer Vortheil weun endlich
einmal die Lehrerbeſoldung auf eine feſte geſetzliche Grundlage
geſtellt wird Wenn der Antrag Seyffardt angenommen wird
liegt auch die Gefahr vor daß die Gemeinden ſagen Nun
wenn einmal das Geſetz ſo hoch geht dann iſt das normirte
Grundgehalt nicht eine Ausnahme ſondern wir betrachten es
als die Regel und geben nicht mehr Die Kommiſſionsbeſchlüſſe
ſind die äußerſte Grenze deſſen dem unter den gegenwärtigen
Umſtänden die Regierung noch zuſtimmen kann Jch bitte Sie
nicht weiterzugehen ſondern die Kommiſſionsbeſchlüſſe anzu
nehmen Beifall rechts

Abg Dr Hermes fr Vp führt aus ſeine Fraktion außer
Abg Knörcke werde für den Antrag Rickert ſtimmen und falls
dieſer abgelehnt werde für den Antrag Seyffardt Redner tritt
danach den Angriffen entgegen die gegen die freiſinnige Stadt
verwaltung von Berlin gerichtet ſeien weil die Stadt Berlin
als Schulpatronin eine Lehrerſtelle die nur mit 750 M
dotirt ſei auf dem Gebiet der ſtädtiſchen Rieſelfelder ausge
ſchrieben habe Die Stadtverwaltung habe mit der Gehalts
normirung dieſer Stellen nichts zu ihun ſondern nur die Stellen

auszuſchreiben tAbg Latacz Ctr bemerkt für die Kommiſſionsfaſſung
ſtimmen zu wollen da anzunehmen ſei daß das Grundgehalt
doch nur in ſehr wenigen Fällen auf nur 900 Mark feſt
geſetzt werde und er das Zuſtandekommen des Geſetzes nicht
gefährden wolle

Abg Frhr v Zedlitz Neukirch freikonſ theilt mit daßer V Srel ſeiner politiſchen Freunde dem Antrage
Seyffardt zuſtimmen werde Jn Fällen wo die Landgemeinden
nicht leiſtungsfähig genug ſeien um ein höheres Grundgehaltzu bezahlen niſſe der Staatsſäckel aushelfen Mehr als ein
Viertel der ganzen Lehrerſchaft bekomme nach Annahme
des Geſetzes in ſeiner jetzigen Geſtalt ein Grundgehalt von
900 Mark Da könne man doch nicht nur von einzelnen Fällen
ſprechen Man ſolle doch ganze Arbeit ar und nicht
einen Zuſtand ſchaffen den die Lehrer nur als ein Proviſorium
anſehen würden Man ſolle daher das Minimalgehalt auf
1000 Mark erhöhen

Abg Dr Porſch Centr ſchließt ſich den Ausführungen des
Abg Dittrich an und weiſt darauf hin daß ja die 900 M n

imalgehaltein Normalgehalt ſondern eben nur ein
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Ausnahmegehalt ſein ſollen dürfe diLehrer nicht ſchlechter ſtellen als Subalternbeamte ſo ſei ein
ſolcher allgemeiner Vergleich immer bedenklich arauf hin
weiſen wolle er aber daß manche akademiſch gebildete Kategorien
ſchlechter geſtellt ſeien als manche Vollksſchullehrer z B mauche
katholiſchen Geiſtlichen und manche Richter Man ſolle ſich doch
hüten zu ſehr auf eine Heranziehung von Staatsmitteln zu den
Laſten der Volksſchulen zu drängen Damit ſteigere man nur
die Begehrlichkeit des Stagates noch weiter auf die Volksſchulen
einzuwirken und komme ſchließlich zu der Stgatsſchule Das
müſſe unter allen Umſtänden vermieden werden Außerdem
würde das Herrenhaus unter keinen Umſtänden einer Erhöhung
des Grundgehaltes zuſtimmen

Abg Böttinger nl tritt für den Antrag Seyffardt ein
Vielen ſeiner politiſchen Freunde ſei eigentlich auch dieſer Satz
von 1000 M noch nicht hoch genug

Abg Dr v Jazdzewski Pole empfiehlt die Annahme des
Kommiſſionsvorſchlages eMiniſterialdirektor Kungler erwidert auf eine Aufrage des
Abg Böttinger daß die höheren Alterszulagen dieſes Geſetzes
auch den Lehrern zu gute kommen ſollen die ein höheres als
das im Geſetze r Grundgehalt bezögen

Damit ſchließt die Debattes 2 wit unter Ablehnung der Anträge der Abgeordneten
Seyffardt natl und Rickert Frſ Vgg in der Kommiſſions
faſſung angenommen Für den Antrag Seyffardt ſtimmen
die Freiſinnigen mit Ausnahme des Abg Knörcke die National
liberalen und der größere Theil der Freikonſervativen

Nach s 3 erhalten einſtweilig angeſtellte Lehrer und Lehrerinnen
ſowie Lehrer die noch nicht 4 Jahre im öffentlichen Schuldienſt
ihätig waren des Grundgehalts jedoch ſollen Lehrerinnen
icht unter 700 M jährlich erhalten
Abg Rickert Frſ Vga beantragt die letzte Beſtimmung zu

ſaſſen wie folgt Jedoch ſollen Lehrerinnen nicht weniger als
das in s 2 normirte Grundgehalt bekommen

Nach kurzer Begründung wird der Antrag Rickert abgelehnt
und s 3 in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

s 4 handelt von der Verbindung eines Schul und
Kirchenamts und beſtimmt daß bei dauernder Verbindung
beider Aemter das Grundgehalt angemeſſen erhöht wird Die

Kommiſſion hat folgenden Zuſatz gemacht Die Feſtſtellung
des Mehrbetrages hat nach Benehmen mit der kirchlichen Be
hörde zu geſchehen

Abg Dr v Jazdzewski Pole beantragt den Zuſatz zu
ſtreichen und dafür einen 4a einzufügen wonach der Kreisreſp Bezirksausſchuß zu prüfen hat v der Lehrer für den mit

ſeinem Lehreramt verbundenen Kirchendienſt angemeſſen ent
ſchädigt wird und im verneinenden Falle die Kirchengemeinde
einen angemeſſenen Zuſchuß zu leiſten hat

Gegen den Antrag ſprechen ſich die Abgg Dr Ditt rich
Ctr v Eich el konſ und Bartels frk Frhr v Zedlitz
frk und Porſch Ctr aus worauf Abg v Jazdzewskhy
Pole ſeinen Antrag zurückzieht

S 4 wird nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen
5 5 Gewährung von Alterszulagen wird ohne weiteres ge

nehmigt
s 6 regelt die Höhe der Alterszulagen Die Kom

miſſion hat den Mindeſtbetrag der Alterszulagen auf 100 M
für Lehrer auf 80 M für Lehrerinnen feſtgeſetzt bei einer drei
jährigen Steigerung von 100 reſp 80 M bis auf jährlich
900 reſp 720 M
Die Regierungsvorlage hatte für Lehrer 80 für Lehrerinnen

60 M feſtgeſetzt mit einer Steigerung von 80 M und 60 M
dis zu einem Betrage von 720 reſp 540 M

S 6 wird in der Faſſung der Kommiſſion nach un
weſentlicher Debatte angenommen

s 7 deſtimmt daß die Alterszulage bei unbeifrie
digender Dienſtzeit verſagt werden kann Die Ver
ſagung bedarf der Genehmigung des Bezirksausſchuſſes in
Berlin des Provinzialſchultolleginms

Abg Rickert freiſ Vg beantragt einen Zuſatz hierzu
wonach dem Lehrer die Gründe der Verſagung ſchrift
lich mitgetheilt werden ſollen

Der Antragſteller betont daß ihn Billigkeitsgründe zu
ſeinem Antrag veranlaßt hätten

Miniſterialdirektor Kügler erklärt die Lehrer müßten ſich
mit den allgemeinen für alle Beamten geltenden Beſtimmungen
begnügen

Nachdem ſich noch Abg Winkler konſ gegen den Antrag
Abg Dr v Jazdzewski Pole dafür ausgeſprochen wird 87
mit dem Antrage Rickert gegen die Stimmen der beiden
konſervativen Parteien angenommen

8 8 handelt von den Akterszulagekaſſen die behufs
gemeinſamer Beſtreitung der Alterszulagen in jedem Re
gierungsbezirk ausſchließlich der Stadt Berlin gebildet
werden ſollen

Eine Beſtimmung der Regierungsvorlage iſt geſtrichen
worden wonach Stadtgemeinden welche einen eigenen Kreis
verband bilden und ihre Gemeindevolksſchulen ohne ſtaatlichen
Zuſchuß unterhalten auf ihren Antrag einer Alterszulagekaſſe
nicht anzuſchließen ſind

Abg Oowaklt natlib beantragt dieſen Zuſatz mit der
Aenderung herzuſtellen daß Stadtgemeinden mit mehr als
25 Gemeindeſchutſtellen dieſes Recht erhalten jollen

Abg Dr Hermes reiſ Volksp tritt für den Antrag ein
im Jntereſſe der Selbſtverwaltung der Städte

Miniſterialdirektor Kügler bittet es bei dem Kommiſſions
uigle zu belaſſen der die Jntereſſen der Lehrer beſſer ver

räte
Abg Ostvalt natl begründet ſeinen Antrag damit daß die

größeren Städte es nicht nöthig hätten ſich den Alterszulage
kaſſen anzuſchließen und daß man daher den Beitritt ihnen ſelbſt
überlaſſen müßte Mit der Vorſchrift ſich einer ſolchen Zwangs

eſellſchaft anſchließen zu müſſen würde man den großen
Städten keinen Gefallen thun Beifall Denn darunter litte

die Selbſtändigkeit derſelben

Finanzminiſter Dr Miquel betont daß der Antrag Oswalt
einen Riß in das ganze Syſtem der Alterszulagen bringen
würde Er hoffe daß in dieſem Punkte die Vertreter der großen
Städte im Herrenhauſe nachdem die Regierung im Geldpunkte
ihnen ſo weit entgegengekommen ſei ſich zu beſcheiden wiſſen
würden Sie würden doch eine zu ſchwere Verantwortlichkeit
auf ſich laden wenn ſie ein ſo wichtiges von der öffentlichen
Meinung allgemein gefordertes Geſeß zum zweiten male zum
Scheitern brächten Er vertiaue alſo auf die Einſicht und
ber Geſinnung der großen Städte Er bedauere daß

tie Regierungsvorlage nicht wiederhergeſtellt ſei
Abg Frhr v Zedlitz frk ſtimmt im Prinzip gleichfalls der

Regierungsvorlage zu halte aber einen Antrag auf Wieder
berſtellung für ausſichtslos und nehme deshalb davon Abſtand
e Dſcſeattler natlib tritt für den Antrag Oswalt ein

ſagen e abgelehnt Werden ſo ſei ja allerdings die Re
Antrages 3 Kommiſſionsfaſſung vorzuziehen Etnes
über die geglermne erherſtellung aber bedürfe es nicht weil ja

Abg Graf L ngsvorlage beſonders abgeſtimmt werde
daß in den gegen tirum konſ verkennt durchaus nicht
politiſcher dedeh vorgende gne große Summe von Jntelligenz
ebiete Eſreuliches ſeit iſt und daß ſie auch auf dem Schul

Vorrechte einzuré nen et hoben Aber den Städten hier
F nzuraumen gehe nicht an W inmal das Geſetz in Kraft getreten ſei wiſſe ichen enn einmal das Ge

kämmerer und vielleicht dem einen d iebth außer dem Stadt

nan etivas davon wie die n r e n
elen Wenn wir einmal die Freizügigteit ha gert wreie auch den Lehrern 9 a SrEzügigteit hätten müſſe man

c Die 4afſung liege im Jntereſſe der Städte hie der Kommiſſions
Finanzminiſter Dr Miquel vertritt nochmals den Stand

punkt der Regierung und

n

Wenn man ſagt man dürfe die lſein wenn die Regierungsvorlage wieder angenommen werden
würde

Abg Krawinkel nl tritt im Jntereſſe der Freizügigkeit der
Lehrer für die Kommiſſion ein

Abg Dr Porſch Ctr bemerkt der Kommiſſionsbeſchluß
entſpreche der Stellung der Regierung im vorigen Jahre Die
Mehrzahl ſeiner Partei könne deshalb in eine Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage nicht willigen

Finanzminiſter Dr Miquel bemerkt man überſchätze die Be
ars der Kommiſſionsvorlage für die Freizügigkeit der

Lehrer
Abg Ehlers frſ Vgg warnt davor das Geſetz unter

Umſtänden zu ſtande zu bringen die Verbitterung und
Unzufriedenheit in einem großen Theil der Bevölkerung erregen
müßten Worauf die Städte Werth legten ſei die Selbſtändig
keit ihres Schulweſens deshalb trete er für die Regierungs
vorlage ein

Jn der Abſtimmung werden der Antrag des Abg Oswalt
nl gegen die Stimmen einiger Freiſinniger und National

liberalen und der von der Kommiſſion geſtrichene Abſatz der
Regierungsvorlage gegen eine kleine Minderheit ab
gelehnt dagegen die Kommiſſion sfaſſung des s 8 mit
großer Mehrheit angenommen

Darauf wird die Weiterberathung vertagt auf Dienstag
11 Uhr Außerdem zweite Leſung des Schuldentilgungsgeſetzes
Schluß 4 Uhr

Ausland
OeſterreichUngarn

Rieger ſtellte geſtern in einer Volksverſammlung in Kolin
als Kardinalforderung der tſchechiſchen Politik die Ver
ſöhnung mit den Deutſchen auf unter der Vorausſetzung
einer Reviſion der Verfaſſung und der Anerkennung der Sou
veränität des Königreichs Böhmen

Nußſtland
Das Zarenpaar ſiedelt Ende Januar von Zarskoje Selo

nach dem Petersburger Winterpalais über
Das Gerücht Finanzminiſter Witte werde von ſeinem

Poſten zurücktreten wird als unbegründet bezeichnet
Eine neue ruſſiſche Expedition nach Abeſſynien

wird wie der Times aus Odeſſa gemeldet wird im Früh
jahr abgehen Die ruſſiſche Regierung wird natürlich wieder
ſagen es handelt ſich um wiſſenſchaftliche Zwecke

Nach dem Budgetvoranſchlag für 1897 betragen die
ordentlichen Einnahmen 1,318,366,495 Rubel gegen den Voran
ſchlag für 1896 mehr 78,894,800 Rubel die ordentlichen Aus
aben 1,284,858,862 Rubel gegen 1896 mehr 53,770,448 Rubel

Mithin weiſt der Voranſchlag für dieſes Jahr einen Ueberſchuß
der ordentlichen Einnahmen über die ordentlichen Ausgaben von
33,507,633 Rubel auf Die außerordentlichen Einnahmen ſind
mit 3,808,627 Rubel veranſchlagt die außerordentlichen Aus
gaben mit 129,112,196 Rubel Dieſer ganze Betrag iſt für
Eiſenbahnbauten beſtimmt Der hierdurch ſich ergebende
Fehlbetrag von 125,303,56 Rubel wird in Höhe von
33,507,633 Rubel durch den obigen Ueberſchuß und in Höhe
r e Rubel aus dem freien Baarſchaft der Reichsrentei
gedeckt

Schweden und Norwegen
Die Zeitung Verdens Gang will wiſſen daß demnächſt im

norwegiſchen Storthing im ſchwediſchen Reichstag und im
däniſchen Folkething Beſchlußanträge eingebracht würden
dahin gehend eine von den Mächten garantirte Neutralität
für die nordiſchen Reiche herbeizuführen

Bulgarien
Jn einem in Wien ſoeben veröffentlichten Schreiben des zur

V in Jtalien ſich aufhaltenden ehemaligen bulgariſchen
Miniſters Natſchowitſch erklärt derſelbe unter Bezugnahme
auf das Telegramm der Kölniſchen Zeitung aus Sofig vom
4 er kenne den darin erwähnten in dem Prozeß Stam
buloff nicht vernommenen Zeugen Niſchkoff weder perſönlich
noch dem Namen nach er halte ihn für eines jener überall
vorkommenden zweifelhaften Elemente deſſen Behauptungen den
Ruf des Schreibers nicht zu erſchüttern vermögen Dem Briefe
ſind die Abſchriften zweier Briefe Natſchowitſch s an den
diplomatiſchen Vertreter Belgiens in Sofig und an den
dortigen Staatsanwalt beigeſchloſſen in welchen Natſchowitſch
dieſe beiden auffordert Niſchkoff alle möglichen Garantien für
deſſen perſönlichen Schutz zu bieten um ihn zur Ausſage über
das angeblich ihm bekannte Geheimniß von dem Morde Stam
buloff s zu bewegen

Türkei
Die türkiſche Reformliga erließ eine Erklärung des

Jnhalts der Sultan und ſein Hof planten neue
Metzeleien während des bevorſtehenden Ramazanfeſtes Die
Erklärung dringt auf Abſetzung des Sultans und Aus
rufung Reſchid Effendis als Sultan mit einem Staats
rathe der zuſammengeſetzt iſt zu je einem Drittel aus
Mohammedanern Chriſten und Europäern

Die Pforte beſtreitet die Gerüchte von den angeblich ſtatt
gefundenen Metzeleien in Trapezunt durch entlaſſene
Kurden Auch bei den Botſchaften ſind noch keine derartigen
Meldungen eingetroffen S

Die hervorragendſten der gefangenen Führer des Druſen
aufſtandes ſind in Konſtantinopel eingetroffen

Dem armeniſchen Patriarchen iſt der Großkordon des
Medſchidje Ordens verliehen worden

Kuba
Das Mitglied des Komitees des Repräſentantenhauſes für

auswärtige Angelegenheiten in Waſhington Money welcher
aus Kuba zurückgekehrt iſt ſpricht in einem Schreiben an das
Journal die Meinung ans Spanien ſei nicht in der

Lage den Aufſtand zu unterdrücken Dies ſei auch
die Anſicht des amerikaniſchen Konſuls in Havanng Lee
welche er auf Erſuchen Lee s dem Staatsſekretär Olney mit
getheilt habe

Japan
Die japaniſche Geſandtſchaft in Paris erklärt die Gerüchte

nach denen die japaniſche Regierung die Aufſtändiſchen auf den
Philippinen unterſtützt habe für völlig unbegründet

Nordamerika
Das Repräſentantenhaus lehnte mit 168 gegen 102 Stimmen

das Geſetz betreffend die Fundirung der Union Pacifie
Eiſenbahn ab

Afrika
Das Reuter ſche Buregu meldet aus Bonn h Eine eng

liſche Expedition beſtehend aus dem ſtellvertretenden General
konſul dem ſtellvertretenden Kommiſſar dem Kommandirenden

der Truppen des r zwei Mitgliedern des
Konſulgreorps einem Arzt zwei Civilperſonen und eingeborenen

bemerkt ihm würde es am liebſten T rägern ging gegen den 1 d M nach der Stadt Benin in

nen en

durchaus friedlicher Miſſion ab Die acht des Konſuls iſt
hier mit Nachrichten eingetroffen wongch die Expedition von
Unterthanen des Königs von Benin hingeſchlachtet wor
den ſei

Von den Philippinen
Nach einer amtlichen Depeſche aus Manila verurſachten

zahlreiche von den Philippinen nach den Mariannen Jnſeln
Deportirte einen Aufſtand der von der Garniſon unter
drückt wurde Dabei wurden achtzig Deportirte getödtet vierzig verwundet und die übrigen eingekerkert

Halle und Umgegend

Halle 12 Januar
Stadtverordneten Verfammlung Jn dergeſtrigen öffentlichen Sitzung geſchah zunächſt die Wahl der

Kommiſſionen es wurde dann der Entwurf eines neuen Re
gulgtivs für die Beſoldung der Magiſtrats Jnſtituten und
Polizei Beamten der Stadt Halle mit einigen Abänderungen
angenommen und die Haushaltspläne der höheren Mädchen
ſchule der Ehrich ſchen Stiftung der ſtädtiſchen Oberrealſchule
und der Theodor Schmidt Stiftung für 1897/98 genehmigt
Schließlich nahm die Verſammlung von dem Bericht der Kom
miſſion zur Erörterung der Frage auf welche Weiſe der Zuſchuß
zur Viehhof Kaſſe zu ermäßigen iſt Kenntniß

Univerfitäts und Hochſchulnachrichten
n Halle 12 Jan Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktor

würde wird Herr Rudolf Uhlenhuth aus Anklam am Sonn
abend den 16 d mittags 12 Uhr in der Aula hieſiger
Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation Beiträge zur Kenntnißder Jſoxazolone zugleich mit den angehängten Theſen öffentlich

vertheidigen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Auf das wiederholte kaiſerliche Ausſchreiben betreffend die

tanzende Mänade ſind wie wir erfahren einige dreißig
Arbeiten eingegangen doppelt ſo viel als im vorigen Jahre
Unter anderen haben ſich Profeſſor Fritz Schaper und Profeſſor
Reinhold Begas betheiligt

Der Herzog von Koburg Gotha hat dem Komponiſten des
Evangelimann, Wilhelm Kienzl anläßlich der Erſtaufführung

der Oper am Sonntag das Verdienſtkreuz für Kunſt und Wiſſen
ſchaft überreicht

Die Ausführung des Schulze Delitzſch Denkmals
für Berlin iſt dem Bildhauer Hans Arnoldt übertragen worden
deſſen Entwurf von der Jury mit dem zweiten Preiſe aus
gezeichnet worden iſt

Den Bazillus des gelben Fiebers will der italieniſche
b yxlotoge Profeſſor Saranelli in Montevideo gefunden
haben

Gerichtsverhandlungen
Halle 11 Jan Heute begann am königl Landgericht dieerſte diesjährige Schwurgerichts Periode Den

Vorſitz führt Herr Landgerichtsrath Lebenheim Als Beiſitzer
er Herr Amtsrichter Braun und Herr Aſſeſſor von

ockDie königl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Herrn
Stagtsanwalt Hoffmann Als Gerichtsſchreiber fungirt Herr
Referendar Müller II

Geſchworene aus denen die amtirenden 12 Geſchworenen aus
gelooſt werden ſind die Herren Oekonomie Obermnſpektor
Wilhelm Schröder Trotha Gutsbeſitzer Albert Hädicke
Teicha Gutsbeſitzer Karl Thieme Untermaſchwitz Guts
beſitzer Eduard Brömme Schiepzig Ortsrichter Adolf
Trautmann Benndorf bei Merſeburg Gutsbeſitzer Louis
NReuter Schwerz Ziegeleibeſitzer Karl Traut mann Unter
Teutſchenthal Gutsbeſitzer Bernhard Mensdorf Pohritzſch
Gutsbeſitzer Eduard Kloß Aſendorf Gutsbeſitzer William
Sſchaaf Gröbers Maurermeiſter Albert Heiſer HalleZimmermeiſter Guſtav Albrecht Roitzſch Fabrikbeſitzer Paul
Heydenreich Nietleben Oberamtmann Max Graven horſt
Garſena Eiſenbahn Sekretär Wilhelm Altmann Halle
Stärkefabrikant Paul Preßler Halle Gutsbeſitzer Friedrich
Brückner Braſchwitz Rittergutspächter Gerhard Spielberg
Helbra Kaufmann Felix Jmmiſch Delitzſch Gutsbeſitzer
Paul Ackermann Schladitz bei Rackwitz Kaufmann Albert
Reichardt Giebichenſtein Univerſitäts Profeſſor Dr phil
Albert Wangerin Giebichenſtein Gutsbeſ Franz Keutel
Schiepzig Oberbergrath Richard v Detten Halle Univerſi
täts Profeſſor Dr phil Gregor Kraus Halle Gutsbeſitzer
Albert Grieſing Spören Stadtgutsbeſitzer Dr Paul Hoch
heim Schafſtädt Univerſitäts Profeſſor Dr phil Eduard
Meyer Giebichenſtein Gutsbeſitzer Franz OemiſchReide
burg Gutsbeſitzer Hermann Marggraf Rieda

Verhandelt wurde eine Anklage wegen Sittlichkeitsverbrechens
Angeklagt war der Maurer Hermann Jährm ann aus Hohen
oſſig bei Rackwitz Kreis Delitzſch Er iſt aus Tiefenſee bei
Düben gebürtig 39 Jahre alt ſeit 1583 verheirathet Vater von
3 Kindern wovon das jüngſte 1 Monat alt Bisher iſt er nur
einmal beſtraft wegen Diebſtahls mit 1 Tag Gefängniß Seit
dem 30 Sept v J befindet er ſich in Unterſuchungshaft Die
Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Schuldig
befunden würde der Angeklagte des Verbrechens der vollendeten
Nothzucht und dafür zu 4 Jahren Zuchthaus ſowie zu
5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Ver
übt hatte er das Verbrechen am 9 Sept v J auf dem Wege
von Rackwitz nach Cletzen an einer 66 Jahre alten Frau der
Wittwe Wilhelmine K aus Pur Wirthſchafterin in Kletzen
Von den Geſchworenen war das Vorhandenſein mildernder Um
ſtände verneint worden

Provinzialnachrichten
88 Zörbig 10 Jan Nachahmenswerth Die hieſige

Firma Ferd Flinſch mechaniſche Segeltuchweberei hat einen
beachtenswerthen Verſuch unternommen ihre Arbeiter an ſich zu
feſſeln und ſo vor dem häufigen Wechſel ſich zu ſichern Der
einzelne Arbeiter erhält nämlich ein nach der Dauer ſeiner
Arbeitszeit von Jahr zu Jahr ſteigendes Weihnachtsgeſchenk
und zwar die bis 1 Jahr Beſchäftigten 3 dann jährlich
1 M mehr bis mit 10 M für die 8 Jahre Thätigen das
Maximum erreicht wird Das Bemerkenswertheſte dabei r
daß ein Paſſus in die Fabrikordnung aufgenommen worden iſt
wonach jedem Arbeiter ein Recht auf dieſe Remuneration
zuſteht Beim letzten Weihnachtsfeſt iſt der betreffende Paragraph
zum erſten Male in Anwendung gekommen

Weiſzenfels 11 Jan 13 um Schuhma cherſtreik
Nachdem die Arbeiter der Blaſig ſchen Fabrik der Aufforderung
mit dem heutigen Tage die Arbeit wieder aufzunehmen nicht
nachgekommen ſind wurde heute in 30 hieſigen Schuhfabriken
ſämmtlichen Arbeitern insgeſammt etwa 3000 ge
kündigt Die dem Gewerkverein angehörenden Arbeiter be
ſchloſſen die Kündigungszeit auszuhalten die ſoziatiſtiſchen
Arbeiter legten ſofort die Arbeit nieder

2 Zeitz 10 Jan Kaiſer Wilhelm Denkmal Die
Mittel zu dem auf etwa 30,000 M veranſchlagten Denkmale
für Kaiſer Wilhelm 1 wollen nicht in der gewünſchten Weiſe

r denn bis jetzt ſind erſt etwa 15,000 M geſtenert worden
im nun die Sammlungen wieder in Fluß zu bringen hat das
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Denkmals Komitee die einzelnen Vereinigungen erſucht
Gunſten des Denkmalsſonds Aufführungen c zu veranſtalten

Halberſtadt 11 Jan Feuer Vom Herzſchlageetroffen Am Sonntag abend gegen 7 Uhr kündete ein
ller Feuerſchein am Weſthimmel an daß auf einer von den

an der Holtemme gelegenen Mühlen Feuer ausgebrochen war
Die Feuerwehr wurde ſofort glarmirt es brannte auf der
Kahmann ſchen Mühle ein Quergebäude von dem nichts
mehr zu retten war ſo daß ſich die Feuerwehr darauf beſchränken
mußte das Wohnhaus und die anſtoßenden Gebäude zu retten
was ihr auch in vollem Maße gelang Auf dem Rückwege vom

uer wurde unterwegs der Rohrführer der zweiten Hydranten
btheilung Herr Makermeiſter Dumont vom Herzſchlage ge

troffen und blieb er auf der Stelle todt Die Freiwillige Feuer
wehr verliert an dem ſo jäh aus dem Leben Geriſſenen ein
treues eifriges Mitglied

Staßtfurt 10 Jan
Bode iſt infolge des Uinſchlags

reitag zum Stehen gekommen e deiner Länge von etwa 150 mm zwiſchen Eiſenbahnbrücke
Bodebrücke überfroren

zu

Still ſtand der Bode Die
der Witterung am 4 d ſeit
Heute iſt die Bode ſchon v

un

Duderſtadt 11 Jan Großfeuer Verbrannt
Jn ver Nacht ſind in dem Nachbardorfe Bernshauſenneun Konhanſer und zwölf Scheunen niedergebrannt Beim
Abbrennen der Chriſtbaumlichte in einer Weihnachtskrippe in
der Wohnung des Hrn Otto hier am Mittwoch abend fing
letztere plötzlich Feuer Bei den Löſchverſuchen hat ſowohl Hr
Otto wie deſſen Schweſter im Geſicht und an den Händen er
hebliche Brandwunden davongetragen Ebenſo iſt ein zwölf
jähriger Sohn des Otto im Geſicht ſtark verbrannt

Vermiſchtes
Geſtändige Mörder Der nach Pleß entſendete berliner

Kriminalkommi ſſar ermittelte die Perſonen die am 23 November
den Kaufmann Cohn ermordeten und beraubten Es ſind der
Monteur Karl Stahc aus Ungarn und der Schlächter Franz
Bareyna aus Galizien Beide wurden unter der Mitwirkung
öſterreichiſcher Polizeibeamter in Straconka bei Bielitz Biala
verhaftet und ſind geſtändig Die Aburtheilung dürfte in
Wadowice erfolgen

Kurzer Prozeſt Eine intereſſante Verfügung erließ die
Polen erwaltymg in dem Orte Heimbach Dort wurde der
Polizeidiener vor einigen Tagen von einigen kleinen Jungen
mit Steinen geworfen Jnfolgedeſſen wurde dekretirt daß
L Mraliche Wirthſchaften um acht Uhr abends geſchloſſen ſein
müſſen

Beim Schlittſchnhlaufen ertrunken ſind auf dem Rummels
burger See zwei junge Männer im Alter von 18 20 Jahren
die einzigen Söhne zweier Kaufleute

Vombenattentat Jn der Heinrichsgaſſe in Prag
beim Eingang in eine Sakriſtei eine Bombe die mit Pulver
efüllt und mit Zündſchnur verſehen war gefunden Die
ombe wird bei der Sicherheitsbehörde von Sachverſtändigen

unterſucht werden
Unglücksfälle und Verbrechen Auf dem Rittergute Niemezyk

bei Kulmſee brannte das Wohnhaus des Beſitzers nieder zwei
Mägde verbrannten Auf Vorwerk Eichberg im Kreiſe Meſeritz
wurden zwei Mädchen im Alter von 27 und 16 Jahren und ein
17jähriger Knecht die mit Abfuhr von Lehmmaterial beſchäftigt
waren von einer in s Rutſchen gekommenen Lehmſchicht ver
chüttet und konnten nur als Leichen hervorgezogen werden
nter den italieniſchen Arbeitern welche bei dem Bau des Rhein

kangls im Kanton Aargau beſchäftigt ſind entdeckte die badiſche
Polizei ein Complott zur Ermordung zweier Augeſtellter Es
wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen

Perſonalnachrichten Der italieniſche Generalkonſul in
rankfurt a Otto v Neufvilkle Senior des BankhauſesO und J de RNeufville iſt geſtern geſtorben GeheimrathRathjen bis 1896 Verwaltungsgerichte Direktor in Schleswig

von 1854 bis 1862 Bureauchef der holſteinſchen Regierung in
Kopenhagen iſt geſtern infolge Herzſchlages geſtorben Der
Oberkommandant der öſterreichiſchen Landwehr Kurator der
Akademie der Wiſſenſchaften Erzherzog Rainer beging
geſtern ſeinen 70 Geburtstag Jn Deutſch Oſtafrika ſtarb

der Voſſ Ztg zufolge am 1 Januar der Premierlieutenant
der kaiſerlichen Schutztruppe Eduard Bresler im Alter von
30 Jahren Der Wirkliche Geheime Rath Prof Dr Eduard
Zeller der berühmte Verfaſſer der Geſchichte der Philoſophie
feiert heute kurz vor ſeinem 83 Geburtstag ſein 50 jähriges
Profeſſorenjubiläum

h

wurde

Letzte Telegramme
Berlin 12 Jan Dem Vernehmen der Nordd Allg Ztg

nach ſführten die Verhandlungen der deutſchruſſiſchen
Konferenz bezüglich Ausführung der Handelsverträge welche
nach dem ruſſiſchen Weihnachtsfeſt wieder aufgenommen wurden
zu einer Verſtändigung die Delegirten ſind jetzt damit be
ſchäftigt das Reſultat der Berathungen feſtzuſtellen und in
geeigneter Form ſchriftlich niederzulegen

Königsberg 12 Jan Ein in Morungen einlaufender
Zug überfuhr einen Wagen eine in letzterem befindliche Frau
wurde getödtet deren Sohn dem beide Beine abgefahren
wurden verſtarb bald Der Kutſcher wurde ſchwer verletzt

Hamburg 11 Jan Der Verein hamburger Aſſe
curateu re Havarie Bureau veröffentlicht folgende Bekaunt
machung

Nachdem die durch den Streik hervoxgerufenen anormalen
Verhältniſſe welche Verzögerungen in der Entgegennahme der
Güter von den Quats zur Folge hatten als beſeitigt anzuſehen
ſind ſehen ſich die Mitglieder unterzeichneten Vereins veranlaßt
die früher gemachten Zugeſtändniſſe hinſichtlich der Ausdehnung
ihres Riſikos wieder zurückzunehmen und tritt nunmehr für die

egrenzung deſſelben wieder iſeſtgeſteilte Fri eng eder die durch die Polizei Bedingungen

Köln a Rh 11 Jan Der Kölniſchen Zeitung wirdaus Amſterdam telegraphirt Ju den n e Wende eine

Feerr Cxp edition an der Weſtküſte von Atjin
NiederländiſchJndien mit 5 Compagnien ausgeführt die zu

Waſſer nach Wut gebracht wurden wo TukuUmar eine
ſtarke Stellung hatte Der Feind floh ins Jnnere Dort
wurde ein Verhau angegriffen und genommen Umar floh in
weſtlicher Richtung Anf dem Rückmarſch wurde die Nachhut
von Atjehern angegriffen wobei ein Offizier und 14 Soldatenfielen und ein Major am Sonnenſtich r

Bangdel Gewerbe und Verkohr
Die Verhandlungen der lIlgem einen Blektrizitäts

Gesellschaft und der Aktiengesellschaft Ludwig Löwe
Co zwecks Herbeiführung einer Interessengemein

sebaft ind gestern zum Abbruch gelangt naehdem es infolge
nachträglich eingetretener Schwierigkeiton nicht gelungen ist
weben der Verständigung über die technische Vereinigun aueh
eine solche bezüglich der Vereinigung der vetheiligten Vinanz
Konsortien herbeizuführen was eine Voraussetzung der ganzen
Bestrebuvg gewesen ist

Am heutigen Tage wurden folgende Preise mit Ausschluss der
Maklergebühr für 1000 kg netto ermittelt

ſestWeizen
134 150 M

Mais
115 137 M

Raps

Stärke

9,25 M
helle
10,25 10,75 M

Rüben M

einschl

Prodnkienhandel
Notirungen vom 12 Januar

157 162

Hafer fest 128 148 II

feiuster

Sommerrübsen M

fest F
9,00 10,00 M

Malz 26,50 28,00 A
Petroleum 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz anziehend Kartoffel wit 50 II

Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe 38,30 I

dunkle

Viktoria 145 155 M gefordert
rmittelte Preise für 109 kg netito

Fass k
pa Weizenstärke 40,00 41,00 M
Lins en M

nappe Vorräthe

uttermell
Weizensebalen 8,75

8,060 9,60 M

Rüböl 58,75 M
Solaröl 0,855/309 12,50 II

nOÖÄÜ v

UVanhescher Verein für Getreide und

mürkischer
Notiz Rauhweizen 152 156 feuchter und brandiger Weizen

Roggen fest 131 134 AM feuchter billiger feiner aus
wärtiger über Notiz

Gerste ruhig Brau 145 170 feinfarbige bis 180 M
beschädigte Gerste 125 140 Futter 116 125 M

amerikanischer Mixed 100 103 M Donaumais

M aisstärke 30 36 M
Bohbnen 19 20 M gefordoert

Mohn blau 38 40 M Kümmel 41 42 N
Futterartikel

Roggenkleie 9,25 9,75 M
Weizengrieskleie 8,75 9,00 M

Weizenmehl 00 brutto inel Sack 24,50 25,50 M Roggen
wehl 0I brutto incl Sack 19,50 20,25 M

fracht 3

über 1 ais Januar 22

New Vork

New Vork II1 Jan
97 Weizen Jannar 888,
Mais Januar 285,3 Februar Alni 30

11 Jan
Certifie per Febr 91,00 nominell 6,99 do

Gotrotae
Ielegr
Februar Rother Wint

März

Petroleum
Petroleum Standard white in Now Vork

er weizen
Mai 862

Mebhbl360 Getreide

Chicago II Jan Telegr Weizen Januar 77 Februar

Pipe line

Wasseratände bedentet über unter Nu
Saale und Vnstrut rer

Lauenburg Eisstand Torgau Treibeis

BGorliner Börse vom 11 Jan
Ergänzung zu den Notiruugen

im gestr Abendbintt

Zueokerlahbr Fraustadt

Ver Köln Rottw Pulv
Wesett Draht Industrie

do Union konv
do s 8t PrWittener Ouss

Wilhelmehüttoe

Deutsolbe Fisenb Prior Oblig
Alainz Ludw 75 76 78

do v 1890
Osetpreuss Südhbalin

Deutsche Blsenvb St Prior

Bank Diskonto
Berlin Weehsel 5 omb S 6
Amsterdam 3 e Brüss el 3

Petersburg s Wien 4
London 4 Parie 2

Deutsohe Fonds u Staetspap
Barmer Stadtanleihe l
Berliner Studt Obl 3

do do 1892 3 101,70b2Magdeburger St Anl 3 100,826

do do neue aWestpr Prov Anl 3100,206
Bud Staazts Eis Anl 4 1102,400
Bairische Anjeine 4 102,906
Hraunseu w 20 Tr L I1068,4952
Köln Miud Pr Anth 3 140,256
Hamb 50 Thlr Loos 3
Meininger 7 Loose 22,40B
Oldenb 40 Thlr Loose 3 128 80b2

Ausländisohe Tondsg

Breslau Warschau
Dortmund Gronau I
Marienb AllawkawOsetpreuss Südbahu 5 wae

Riseuhb Prior Obligattonen,

ial Eie Obl v St gar
do Mittelmeerhb stkr
emberg Czernowite
Oest Fre Stantsb alte

do Ergäuznngen
do Gold PrOesterr okalbahn

do Nordwestbhahrn
Südöster Bahn lomhbb

do Oblixvationen
UVngar Nordosthahn

do do Gold Odo Eisenb Silb A
lwangorod Dombr gar
Kosl Woroneseh Ohl
K Chark Asow Obl
Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron
Aſosco Kursk
äfſosco Rjäsan
Moseo Ssmolensk
Rjüsan Koslow
Rjnschk Morezansk
Rybinsk Bologoye
Riss Südwestbahn
Franskaunkasische
Warschau WienerlCer

Rio de Javeiro 9 Jan Telegr Wechsel aut on don 82955

erb Eis, IIy p ObI A

do IX SoerWladikawkas Oblig
do ukdb b 1996

Manitoba rz 1933
Noriheru Paece I b 1921

II 1933
III r 1937

3 Louis u S Vr z 193
o do doCentral Pacoitio

per ſo Jan eneissenels Oberpege 2,40 ,36 4Erbsep do Uuterpegel 0,92 2 0,0 2 S
Trotha 11 Jan S 12 Jan SAlsloben 9 10 Jan 2,42 11 Jan 2do nlerpegel 1 36 e a eRalleeche Bernburg 0,84 1 07 23Kalbe Oberpegel 2 1,80 7 1,70 10do Unterpegel 9,24 0,33 19

12,00 13,00 Moldau, Iser Eger Elbe
s rW mrMalzkoime l I r IVreB M WVuehs1 J Budweis 10 Tornau III 0, 389Oel nen on Preg Wittenberg 00

Jungbuuzlau RNosslau 2 58 6Laun 2 WBarb 9,84 2Pardubitz Magdeburg 0,70 5Brandeis Tangermünde 81 40Melnick I VWitlenberge 1,82 6Leitmerita BDömitz Pex 10 0,20 69Aussig 11 0,43 10 aueuburg II 1,62 10Dresden 2 1,63
Berwburg Risstand Aussig etwas Grondeis Dresden ziemt ch ift

Rosslau starkes Treibeis 3fagdeburg starker Eisgang Tann in
gedrängter Eisgang Wittenberge Eisstand Brod Dömit Teiles

e a l häThüringer Salinen

Angtolisehe
Portug Eisenb O 1886

do 1889
do Iit B

Argent Gold Anl s E4,6002o innere do 4 o 5s6,20b2
Barletta 100ire Loose 22,200
Bukar Stadt Aul 18841 5 101 106do do 18881 5 1101 100
Chilen Gold Aul 18881 88 506
Chinesische Anleihe 5 1105,000
p do do 377 4 98,6060Sgyptische priv Anl ele l
Freiburg 15 Fr Loosel 28,30B
Griech Aul 1881 84

do Kons Golärentel 24,76B
do Monopol Aul
do Gd Anl v 1890 6

hMailänd 10 Iire Lose
AMexikauner Aul à 100 6 97 00B

do à 20 1 6 99,0060
Norweg Staats Anl 851 3
Oesterr 1860 ar Loose 5 I162,290
Rumün 59 An 81 fd 5 102,90b2
Russ Gold R 18834 88 5
Russ Orient Aul II 4

do do 4do Nicolai Oblig
do Boden Kredit 5 1122,50902
do do gur 4105 106HRuss Präm Aul 1864 5 1198 59be
do do 1866 1 5 182 90v

Sehwed St Aul 1886 z 100,250
do do 1890 3 ofdo Hyp Pfeihr 18781 4 103,000

Türkische Anleihe D 1 21,90b26
do Admirist s 90,00b20
do 400 Fres Ioose II0S 6962

Ungarische Gold A a 104 40b

do Er R 4
Inäustrie Aktlen

A G k Anilinfabr 12224 80
Admiralsgarten Bad 4 758,00 ba
Anbalter Maschinen 0 3 25026
Aunnaburger Steingut 13200 60b26
Archimedes 4 132,50b26Bauges Berl Charlbg 7,0 470 90
do Wnmersd T 26 616,000
Braunschweiger Jute 2 1180 19b2
Berl Anh Maschinen 6 157 25b20
Berliner Bockbrauereiſ 8 183,50b26

do BrauereiKönigst 6 1143,69b2
do Union Gratweill s 136 00ba6

Brsl Kisenb W länke 8 220 25b2Breslauer Oelwerke z 108,00
Charlottb Wasserwerkl 9 260,90B
Chem Fabr Scheringl 11 224,00b
Chemu AMaseh Zimm 3 1129,40b2
Dessauer Gas 10 205,000
Diseh Gasglühl Ges 130 758 00b29
Egestorſt Salzwerke 9 1186,250
Elberfeld Farbenfabr 10 329,00b
Erdmannsdorf Spinn o 86,60bs
Freund Masch Konv 13 264,756
Harburg Wien Gummi 22 399 90b
Harkort St Pr konv 1 155 00026

do Brückeunb konv 7 132 90b26
do do St Pr 145 7 bHirschberger Masch s 125,750

Keyling Th Eiseng 5 124,500
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D o 121,00b
Ludw Löwe Co 20 393 00b
Mälzerei Wrede 11 25baMagdeburgerBaubankl o 67,006
Magdeb Plerdebahn 6 I65,000
NeuroderKunstanstalt 5,113 00be
Nordd Eiswerke 84,9 beOmnibus Gesellschaft 12 211,59b2
Oppeln Portl Cem 7 159 25b2
Passago 4 91 260Pferdebahn Breslauer 89 195 60da
Saline Salzupgen 7 105,600
Sapgerhüuser dMasch 22 321,00ba
Schäfer u Walcker 2 230,600
Sehlesische Cement 10 193 00ba6
8Schwuartzkopfö 131 282 00da6
8Siemens Olas Industr 11 204,75b2
Stettiner Cham Didier 15 292,75bz6
Sudenburg Mnschin 10 I166,000

Kaschau Oderberg
Kronpr R St Sech

a Warschau Terespol

anada Pacifico

Elgeunbalu Stamm Akten
Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Buschtiechrader B
IIalberst Blankenb
Ital Meridional Eb
Iura Simpl kv Westh
Uudwigehaf Bexbach

Aunsländ Risen Stamm u
Stamm Prior Aktien

Aussig Teplitz
Böhmische Nordhahn

do Westbalhn
Galiz Karl I udw
Graz Kötlach

Iemberg Crernowitz
Oesterr Nordwesthb

do B Elbethalb
Jüdösterreich ILomb
Ungar Galiz gar

lvangor Dombrowo
Kursk Kiew
Warschau Wien

do Unionbahn

5 78 50620 Deutsche HRypoth Pfandbrliefe IInowrazl Steinsalzb
13 253,90b2 u Rentenbrisefe Kattowiizer 1s 140 60b2 C Der Pr on o Rönigin Mfarienhütte1 D Gr K B IV rz 110 31,104 06 König Wilhelm keuv 5 185
7 184,00b28 o V r2 100 3 99,256 do Fr 30 216, 573s 1s4 00620 o VI unkb b 19501 4 102,066 oper Fdderita s
1 i 74,750 o VI unko b 16051 4 nisse Tiefbhau konv 0 101 o
0 104,500 Ihbeuts Grundseh Obl 4 1101,000 do do St Pr 0 1132,50

do do V VI 4 104,00 o al urg PorgwerkDeuis Hyp Plädr 4 101256 Marienhütte Kotrenauf 2 100 50
am ITyp rzb à 1001 4 100 b bMendenäseh wertekv 0
do anicdb bis 19000 4 102 2 3 nei eT TNoo 100 o alte Ser 45 99,00b3 Kheinisehestabllät C 10 202,0 4

a do S 46 105 uk 18051 3 101 ob Sehlesisch Zinkhütten 12 a07 zo S a Stachberger Hütte 124 904 1103,00b3 Meininger Hyp Pkdb à w evdo ab 1 1 98 3 i 100 00v26 urin Revier 4 1326 T
do II unkdb bis i900 4 102 00ba6

do 101 odo Präm Pfäbr h r oblig v Industr u Lorg w Ges
r ee do IV V uicb b i9051 4 102,60b Allg Klektr Gesellsch 4 133,80

5 124 00 ba Oetpreussische a 100,300 Asehersleb Kaliwerkel s
Pom II VI 1900 u 4 1101,75626 Bochumer Qussstnhl
do VII VIII 1904 u 4 103 7562 i Dessauer Gas
Posensche a 1102,250 Dortmunder Union 5P PId I II rz 101 5 116,000 Gr Berl Plerdeb M II 3
Jo III V u VI r 1001 5 107 100 lIamb Packetfahrt 4
Jo XIII rz 1001 4 102 800 I aurahütte Alle5 S5,50 b Pr Cenitrb Pfdb r 1001 4 98 70b2 Naphta Obligationen 6 S

4 696,80b do do 19001 4 1102,20b Norddeutscher Lloyd
4 100,20b2 do do i 98,70b2 Ohersehl Bisen Ind 4 100
3 95,600 Pr Up B VII X I 4 1101,00 Iiele Winkler
3 94,300 do o XV X VII 4 102,70 e elögiher Gartena 104 75626 Pr HIp A G Cert 4 99,806
4 191,75b do do 1805 4 1103 7 b Dank Aultten
5 111,400 do do Coert 3 98,993375,00b264Pr Pfäbr B uk 19051 3 101,006 Hank d Berſ Kassenv
5 199,49b2B do Kleinb Ohb h 1904 3 103,000 Berg Märk B i Elb e
5 105 00b26 do Comm ObI b 1907 32 101,000 Berliner Bank 7 114
4 105,00526Sähihe 4104,000 Börsen IIandels verein 6
4 102 196 do i 100 0B Cob Goth Kredit Ges 5415104,606 Westpr ritt I I B 3 100,75b2 Cöln W u Komm 5
4 102,10b2 I Pommersche 4 104,900 Danziger Privathank 8 13
4 101,90b2B z Posensche 4 104,900 Dessauer Landesbank
4 108,008 I ſPreussische 4 11104,900 Deutsehe Grunilschuld 74 103,00be an 4 40 Ettekt B ahn T i4 7 Sechlesische 4 104,40B do Hypoth B Berl 6 2
4 I103,09b2 hresdenoer Bankverein 75 105 90b2 Bergwerks u Rätten Ges do Kreäit Anstalt 12
4 1102 60b260A plerbeck 0 130 750 Essener Kreäit 7
5 Arenberger Bergwork 35 754,90B Gothaer Privathbauk 6
6 102,50b26Baroper Walzwerk O 91,2 a do Grundkreditb
4 103,206 PBerzelius 5 134 s do do jun gel
3 Bismarckhütte 9 222 5 watlamhurg Hypoth4 Bonifaeius Bergwerk 0 1123,50 u iamb Com m hien h 7
4 103,75B IConcordia Bergwerk 7 240 00 Königsberg Vereinsb 5
4 1103,100 Consolidat Bergw O 8 258,0062 leipriger Bank 7
4 1102,60b26Consol Marie o 118,66 l nübeeker Konmerzb 82
45101,20bz JDuxer Kohlen kon 12 175 5052 Magdeburger Privatb s
6 Eschweiler Bergwerk 3 1160,500 Nordd Grund Kredit 5
6 JFGelscnkirch Gussstahll 2 1122 o Pr IIyp Spieih s6 WGeorg bfarien St A 0 1120,004 Preuss Pkandhr 7
s do St Pr 4 1I129,0 c heulkredit Bank T
6 105,750 WHarzer Eisenw konv 0 53,0062
s 92,80b26 do do St Pr O l s4 75b2
s

Leipziger Börse 11 Januar

2 S M Lt uZu 3 Sächs Reut An 3332 97 800 4 Alausf Gew ist 500 102 250
i 2900 do iö b 97 800 a do 1876s i

5 8 do 50098,90B do Em 1875 102 166T Fhlr 4 L pr Stadtobl 1884 639 Slantsanl 1855 100 98,0 G ja do e i Sdo 87 Kkv 490 500 101 90 3 Altb Landoblig 1000
e Landrentenbr 500 99 6 0 do do 500

2 93,80b Divio C Div Bisenv Stamm Akt 5 Ieipu Baubank 101
109 I 15 Aussig Tep 500 342,000 do Eilektr Werkes 135 90b2 8 Böhm Nordbahn 183,000 do elektr Strussb e
68126,80bz J t 14 Buschtiehrad Iit A 292 00 10 do Bierbr Kaudn
a 10b26 108 do do B 279,75 19 v Kiebeck Co 202 500

10 1243,2563 10 Galiz Ludw B 110,006 15 Lpz Kaminxarnsp 97
5 Graz Köhaeh 136,7560 7 do Malzf Schkend
2 Aarienburg Allöwka 94,00B 25 M Mansfelder Kuxe 77

8 Sächs Kammg Jp 460

t wolhbri 113Hiv Bisonv St P AKt 8 glee Wagen Fa
e 5 Dux Bodenb Lit A Harimann 190,0062s 15 do do B 16 Süehs Wehbstuhl8 r wer 5 Marienburg Mlawka 124,005 Fahbr Schönherr 289,09B

i 10 Thür Gasges I 2010 u do Stamm PFr 20i Da n n a 6 hür Br V Sr 128 c42100 6003 11 Allg D Kr A Lpz 212,50b2 6 do St Prior 131
Tel 8 Dresdener Bank 160,500 S Zeitzer Par u A 103s 6 Gothaer Privatb 126 000 do do Ohblig 106 590s T Leipziger ank 179 50b2B b Zuckerkub Glanuix Iu8 2540,30b2 48 Sächs Bank 124,250 o Zuckerraff Halle r 9,006
s 5 Zwiekauer 90 Aus Riseunb P OhI

4 Aussig Teplitzer 99,990so T D Dir Ind Axtlon Pr un a Böhme h 190 I5B
s s Stamm Prior do do Goutſtos 506196 3 Chemu Werke a Buschtihr 1896 8tfr 1 1736s Fabr Dimmerm 129,00 h 4 u do 101,75618 Cröllw Papierfabr 5 do Em 18687 172 110 9062 s2 106 h do Sehldvsehr 102,00 4 do Gold 120 1
7 168 00b2 2 Dörstewitz Rattm 84,750 5 Dux Bodenbaeh 109,0060öſ,126,90b2 2 D W M Sonderm s do Em 1871 109,000

0b K e Vorz A 90,255 5 do do 1874 113,0004 94,5 4 Geraer Jutesp u W 266,000 4 h Graz Kötlucher 01,000
5 143,90 d s Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 10 90560
6 135 10b 8ohn 156,250 4 Kaschau Oderber 99 5909 94,40b2 o Halleseha Str B 4 Prag Dux Gold 99 890

4 le Keite Kbe G Akt 77,90B 5 do Gold 99h Körbisd Zuckertfb 110,000 5 Prag Turnau
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Auſrufan unſere evangeliſchen Mitbürger
Unſerer neugegründeten Panlusgemeinde der von der Deſſauer Wucherer

und Yteilſtraße elngeſchloſſene Stadttheil die jetzt ſchon über 10,000 Seelen
zählt und in ſtetem und ſchnellem Wachsthum begriffen iſt fehlt noch d

dothwendigſte was ſie zu ihrer Sammlung und Gründung
eigene Kirche

Zehntel fehlen noch
Nachdem wir in unſerer eigenen Gemeinde eine freiwillige Sammlung

pfereitgelt
chen

Wer es weiß was er an ſeinem evangeliſchen Glauben beſitzt wem die
Ehre unſerer altevangeliſchen Stadt am Herzen liegt angeſichts der großartigen
Bauten der katholiſchen Kirche wer in dieſer Zeit ernſter Nöthe und Gegen
ſätze in unſerm Volk mitarbeiten will an einem Werk des Friedens und der
Einigung das will s Gott für Jahrhunderte ſtehen ſoll der helfe uns unſere
Kirche bauen zum Segen für Viele unſrer Stadt zur Zierde und unſerm Gott

gehalten haben wenden wir uns an die ſchon oft bewährte
der geſammten evangeliſchen Einwohnerſchaft unſerer Stadt mit der herzl
Bitte uns zu helfen

zu Lob und Preis
Jm Monat Januar werden Boten mit Einſammelliſten die durch die

Stempel der Polizei des Stadtſuperintendenten und unſerer eng c
uch ſin

ie Herren Bankier H F Lehmann Große Steinſtraße 19 und R Steckner
lanbigt ſind von Hans zu Haus gehen und um Beiträge bitten

Marktplatz 19 zur Annahme von Beiträgen freundlichſt bereit
Halle a Neujahr 1897

Der Kirchenrath der Panlusgemeinde

Große Weſeler Geld Totterie

Ziehung der 1 Kl 14 und 15 Jan er
Loos e ganze zu 6,60 Mark

halbe zu 3,30 Mark
vorräthig in

Otto Hendel s Buchhandlung
Markt Nr 24

c e e ws

as
g bedarf eine

Ungeſähr der zehnte Theil der zum Bau nöthigen Summe
iſt Dank der Mithilfe des hieſigen Kirchbauvereins vorhanden Aber neun

g Weveler Geld Toſferie

iehung I Kl 14 nd 15 Januar 1897
28074 in 3 Klassen vertheilte Gewinne mit

1 Million 410870 Mark
mierzu geve ren 60 Pfg unter amtlichem Preis

driginnlidoe I Kl H 0 3 I e
DS Ernenerung zum amtlichen Preis

ſraciiel r W ilihelmstr 145

iStolberg üttenamtPürstliel
zu Ienburg a Harz

Giesserei und Kunsigiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen ind Schienennägel Fabrik

Blankschmiede
Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Roststäbe lFenster Treppen Gelünder für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Ptannen Retorten Chausseewalzen
Röhren Ilartguss Rääder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s IIartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waſfen Oassetten u s w und IIerstellung nach eigenen Compositionen

Dampfinaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Präcisions Schieberstenerung Pumpen als Wasser
ILuft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Punnpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleifereien u s w

We nlIzeisen Schienennuägel Wagennaehsen BlankIsehmiedewanren wie Aexte Beile Rübenhacken u s w ad

Jeder Fleck aus jedem Stoff verschwindet 3
uud ganze Kleidungsstücke werden wie neu z

durch Waschen mit Paltzow s

nillaya Seife
welche das lästige Auskochen der Quillaya Rinde

erspart
Werdanu i S Wilhelm SchönD R G 18579 Inh W Schön u H Paltzow Chemische Fabrik F
Prhältlich nebst Gebranchsanweisung per Stück

35 Pfg in der Drogerie Phönix Ernst Walter Geiststrasse 67

F S ar e z S e e cvon Hr Guten e die de

Chutz SieJahren das ärztlich anerkannt Sicherſte

Dr Guttmann chem

r

e e

güen J

Gein Gummi h Dizd 3,00 Mark
S Dtzd 1,60 Mark adLaborat Berlin Dresdener Str 78

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für VPolkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zexkleinertes Brennholz allerbeſter

Onglität zu folgenden Preiſen
1 Ranmmeter 9,50 Mk

u e 5i 2,75 714 22Korb m 6,40Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Vrennbolz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins kür Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittuneen und Lieferſcheine mit der Be
et Arbeitsplatz für Arbeitsloſe Zorzeigten und die unterzeichnete

lrbeitsſtätte dadurch Veſchwerden über v e minderwerthigen Holzes er
blelt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzansfahrer

e nlten nes für Volkswohl iragen 27
on Quittungen und Li iuen nmit der Auſſchriſt Verein für Vollswebl ehe gen ehe eden

Wer geneigt iſt unſere Beſtrebunger Fuiangegehenen Umſtände genan achten z an unterſtützen bitten wir auf die

Hie Arbeitsſtätte des Vereins für VPolkswohl

Ostern in W derusalem
Sonder fahrt nach dem Orient

mit eigenem Salon Schnell Dampfer Thalia
2371 Tons 2554 Pferdekräfte

zu noch nie dagewesenen billigen Preisen von 950 1250 Iark
Preise nach Lage der Cabinen

Triest Corfu Patras Athen Piräus Constantinopel Smyrna
Rhodus Beirut Damaskus Baalbek Haifa Karmel Naza

reth Tiberias Capernaum Jaffa Jerusalem Jordan Todtes
Meer Alexandrien Cairo Nilfahrt Memphis Sakkära Pyra

miden Alexandrien Triest
Abfahrt 26, Mänr 2

Illustrirtes Programm und Bedingungen gegen 25 Pfennige in Marken zu beziehen durch Reisebureau

Gustav Böhme jr Ieipzig Hainstrasso 2 Ecke Harkt
Fernsprecher Amt IL 2505

Am 9 Mai Sondlerfalurt nach Spanien Nordwestafrika Hacdeira Sicilien etc

Machlèiegende

Geselirr

7 u Weuuy Leipziger Strausse 22

MANNHEIM BERLIN

Einzigs höchsts

Ausstellung AuszsichnungAntwerpen tür Lokomobilen1394 See für industriolleGrosser Prois S
n e e 7

von 150Lo o pil e Pferdekräften
Special Abtheilung für Industrie

In den leteten el Fahren über 4000 Stäck verkauft
im Brennmaterial Verbrauch nachwelsbar erheblloh sparsamer

wle stationäre Dampfanlagen mit eingemauerten Kessein bel mindestoens
gleicher Lelstungsfählgkeit Dauerhaftigkelt und Betriebssicherhelt

Colonial

e

Dürkopp s Diana Fahrräder
General Vertreterfür Halle und Saalkreis Herm Lippold Meckelſtr 14

e

c

7 b

7 Ie e c L

v

Ich habe mich hierselbst

Schwetschkestrasse 2
als Arzt nviedergelassen

Sprechzeit von 10 u 4
Sonntags nur Vormittags

Dr med Schaller
Atelier für künſtl Zähne

An
fertigung
künſtl
Gebiſſe
in Gold

e P383Platina uG Kuautſchukn

Zähne mit Gold Silber Emaille e
Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Vranz Lürsekorn
Leipzigerſtr 11 II Eingang

Kl Sandberg

Gänſefedern
geriſſen à Pfd 1,30 1,80 2,2,50
ſchneeweiß à Pfd 3 3,50 4 4,50

Gänſedannen
weiß und großflockig à Pfd 3,50

4 bis 7
Halbdannen und Dannen

von großart Füllkraft à Pfd 1,20
1,50 2 2,60 u prima 3 Von
den letzten zwei Sorten genügen
4 Pfund zu breitem Deckbett

Fertige Betten
mit weichen Halbdaunen gefüllt
à Gebett 16,20 ſehr breit 22 4

Rothe Betten
24,28 u 34, m ſtarkemCöperinlett

Herrſchafts Betten
40 45 u 50 mit Daunenfüllung

Inlette Betttücher
Bezüge Strohsäcke

in allen Preislagen
Verſand n ausw Umtauſch geſtatt

Hermann Balsam
Leipziger Str 11

Kperialbettfedernhandlung
Ueberraschend schön

und sehr solid gearbeitet
sind meine echten
Weichselpfeifen

und liefere solche wio Ab
bildung weit gebohrt mit
Kernspitze 75 cm lang
p Dtzd Mk 24 90 cm
Mk 27 100 cm hoch
fein Ak 30 Probe
Halb Dutzend gebe ab
nehme Nichtconvenirendes
zurück Bei Dutzend A,b
nahme franco 3d

Hoflief

M

M Sehreiber

Dässeldort

GHänſefedern 60 Pfg
nene zum Reißen pr Pfund Gänfſeſchlacht
federn ſo wie ſie von der Gans fallen ſüll
fertige ſtaubfreie Sänſerupffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 2,50
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 8,60 Mt
vöhmiſche weiße Gänſedaunen Pfd 5,00 Mtvon beiden Sorten 3 bis IBren zum
großen Oberbett ausreichend verſendet geg

Nachnahme nicht unter 10 Marh

Gustav Lustig BerlinPrinzenſtr 46G Verpa dung wird nicht berechnet

Viele r reiben Proben uPreisl grat Rückfenbg od Umtauſch geſtatt

a

Die Expeditionen der Saale Zeitung

Für den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

befinden ſich
Gr Ferlin Nene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblaktt
S

e e
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